
GVS Hf3 008-234/71 i?

Damit konnte nicht den geyteilten Anforderungen ent­
sprochen und fast keine Aussagefähigkeit erreicht werden, 
D as führte u» a, dazu, daß keine grundlegenden Maßnahmen 
zur wirksamen Erhöhung der Qualität des IM-S stems fest­
gelegt bzw. durchgeführt werden konnten.

Es steht die Aufgabe, die Bestandsaufnahme nicht als eine 
einmalige, kampagnenhafte Maßnalrme zu betrachten, sondern
sie wie ich bereits darlegte zielstrebig weiterzuführen
Die Ergebnisse der Bestandsaufnahme müssen dazu dienen,
exakte und objektive Aussagen über den Stand und die 
Qualität der IM-Arbeit zu besitzen. Durch gewissenhafte, 
unter Einhaltung der Regeln der Konspiration und Geheim­
haltung zu erfolgende Verarbeitung der Ergebnisse der
Bestandsaufnahme ist einsuschätzen, inwieweit mit dem 
derzeitigen Bestand, den Einsatzrichtungen und der Struktur 
der IM die komplizierten Aufgaben im Operationsgebiet er­
füllt werden können.

Diese Seite der operativen Bestandsaufnahme muß als ein 
erster Schritt und eine wichtige Voraussetzung betrachtet 
werden, um, ausgehend von einer weiteren Konkretisierung 
der Aufgabenstellung der äußeren Abwehr, Maßnahmen ziir 
Qualifizierung der inoffiziellen Arbeit im bzw. nach dem 
Operationsgebiet einleiten zu können.


